
855.21
Verordnung  
über Invalideneinrichtungen für erwachsene  
Personen und den Transport  
von mobilitätsbehinderten Personen (IEV)
(Änderung vom 1. Juli 2015)

Der Regierungsrat beschliesst:

Die Verordnung über Invalideneinrichtungen für erwachsene Per-
sonen und den Transport von mobilitätsbehinderten Personen vom 
12. Dezember 2007 wird wie folgt geändert:

Leistungs-
abgeltung  
(§ 14 IEG) 

§ 11 a.    1 Die Abgeltung an die Einrichtungen erfolgt durch Pau-
schalen. Diese bemessen sich nach
a. dem individuellen Betreuungsbedarf (IBB) der betreuten Perso-

nen,
b. dem Grad der Hilflosigkeit dieser Personen gemäss Bundesgesetz 

vom 6. Oktober 2000 über den Allgemeinen Teil des Sozialversiche-
rungsrechts (ATSG)2, 

c. dem Betreuungsaufwand in vergleichbaren Einrichtungen.
2 Wurden einer Einrichtung Subventionen an Bauvorhaben gemäss 

§ 15 IEG1 gewährt, wird die Abgeltung nach Massgabe der eingespar-
ten Abschreibungs- und Kapitalkosten gekürzt. 

Übergangsbestimmung zur Änderung vom 1. Juli 2015

Die Anpassung der heutigen Leistungsabgeltungen an § 11a erfolgt
in zwei gleichen Schritten auf den 1. Januar 2016 und den 1. Januar 
2018.

Im Namen des Regierungsrates
Der Präsident: Der Staatsschreiber: 
Stocker Husi
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IEV 855.21
Rechtskraft und Inkrafttreten

Diese Änderung ist rechtskräftig und tritt am 1. Januar 2016 in Kraft 
(ABl 2015-07-10).

1 LS 855.2.
2 SR 830.1.
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